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Kreisliga A Nord Herren

TSV Hirsau : TTF Althengstett II 
Samstag, 25.11.2023, 18:30 Uhr

Sieg für den TSV Hirsau

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TSV Hirsau im
verlegten Spiel der Kreisliga A Nord Herren gegen die TTF Althengstett II fest. Beide Teams hatten
in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV Hirsau, als
auch für die TTF Althengstett II am Samstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten
Siegmund / Kugele ihre Gegner Hummel-Mayer / Flik beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust.
Einen Zähler für das Team verpassten Krause / Seiberth bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Keppler / Hummel. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Proß / Siegmund und Unglaube /
Hering, bevor sich die Gastspieler mit 9:11, 11:7, 12:10, 9:11, 7:11 durchsetzten. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Manuel Siegmund gewann nachfolgend
wiederum sein Spiel gegen Uwe Flik sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend,
mit 3:0. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Christine Hummel-Mayer konnte Mathias
Kugelenachfolgend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Sascha Krause gegen Walter Hummel bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Sascha Krause zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Axel Seiberth besiegelte mit einem 11:7, 14:12, 6:11, 11:7 gegen Peter Keppler
einen Punkt für sein Team. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 4:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Wolfgang Proß seinem Gegner Felix
Hering beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei.
Lange mit Ricco Unglaube ringen musste Bianca Siegmund in einer engen Partie bei ihrem 3:2-
Erfolg. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Siegmund mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Hirsau und der TTF Althengstett II. Manuel Siegmund versäumte es danach
wiederum mit einem 1:3 gegen Christine Hummel-Mayer, einen Punkt für sein Team zu holen. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:2 (Siegmund)
und 4:6 (Hummel-Mayer). Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Mathias Kugele
seinem Gegner Uwe Flik letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Mit diesem
Sieg hat Flik nun 4 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 10 Einzel
verlor. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Sascha Krause Peter Keppler in fünf Sätzen.
Seit Beginn der Serie hat Keppler damit nun 5 Siege bei gleichzeitig 7 Niederlagen zu verzeichnen.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Axel Seiberth bekam es nun mit Walter
Hummel zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie anhand der TTR-Werte bereits als solchen
erwarteten engen Schlagabtausch, den Axel Seiberth am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 9:2 (Seiberth) und 10:3 (Hummel). Wolfgang Proß hatte, entgegen der im
Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, im Anschluss gegen Ricco Unglaube beim 11:8,
11:7, 11:6 wenig Probleme. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den TSV Hirsau nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen TT Egenhausen-Emmingen (SG) am 02.12.2023 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team der TTF Althengstett II wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 02.12.2023 gegen den TTC Ebhausen II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Hirsau

Doppel: Siegmund / Kugele 1:0, Krause / Seiberth 0:1, Proß / Siegmund 0:1 
Einzel: M. Siegmund 1:1, M. Kugele 0:2, S. Krause 2:0, A. Seiberth 2:0, W. Proß 2:0, B. Siegmund 1:
0 

 TTF Althengstett II
Doppel: Keppler / Hummel 1:0, Hummel-Mayer / Flik 0:1, Unglaube / Hering 1:0 
Einzel: C. Hummel-Mayer 2:0, U. Flik 1:1, P. Keppler 0:2, W. Hummel 0:2, R. Unglaube 0:2, F.
Hering 0:1


